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Deutſches Reich
Hoff und Perſonalnachrichten

Berlin 31 Okt Der Kaiſer nahm heute morgen im Neuenpanis den Vortrag des Chefs des Civilkabinets entgegen und
empfing ſpäter das Praſidinn der Generalſynode

Fürſt Hohenlohe wird morgen die Geſchäfte des Reichs
kanzleramtes übernehmen Jn den nächſten Tagen gedenkt er
ſich nach Straßburg zurück zu begeben um die dortigen Amts
geſchäfte ſeinem Nachfolger zu übergeben

Der Kaiſer und die neue Agende
Der Kaiſer hat beim Empfang des Präſidiums

der Generalſynode der Generalſynode einen verſöhnlichen
Geiſt empfohlen Sie möge nicht nach Parteirückſichten ver
handeln denn ſie ſtehe auf anderer Grundlage als die
politiſchen Körperſchaften Die neue Agende habe er gebilligt
doch ſolle kein Zwang ausgeübt werden Die geäußerten Be
fürchtungen vor einem ſolchen ſeien unbegründet Wer die
neue Agende nicht annehmen wolle könne bei der alten be
harren Mit dieſen Aeußerungen des Kaiſers aber ſteht die
Agendenvorlage in der Generalſynode theilweiſe nicht im Ein
klang Denn die neue Agende ſoll danach verp ichtend werden
in den Formnlaren für Ordination der Geiſtlichen und
Trauunugen für die Einführung der Geiſtlichen und Aelteſten
und für die Einweihung der Kirchen e

Nach der Poſt lautete die Anſprache des Kaiſers an den
Vorſtand der Generalſynode etwa folgendermaßen

Es ſei ihm eine Freude die Generalſynode in ihrem Vor
ſtande zu begrüßen Er wünſche daß ihre Arbeiten geſegnet
ſein mögen und dies werde geſchehen wenn die Generalſynode
in verſöhnlichem Geiſte arbeite Er freue ſich daß der Anfang
dieſen Erwartungen entſprochen habe Von anderer Seite ſeien
in dieſer Beziehung Bedenken ausgeſprochen Die General
ſynode werde ſich hüten müſſen ihre Aufgaben nach parlamen
tariſchem Vorbilde zu erledigen ſie möge nicht ab irato na
Parteirückſichten verhandeln denn ſie ſtehe auf weſentli
anderer Grundlage als die politiſchen Körperſchaften Jhre
wichtigſte Aufgabe ſei die Asengenfrag der Entwurf habe
ihm vorgelegen und ſei von ihm gebilligt doch
ſolle bei der Einführung der neuen Agende kein Zwang ausgeübt
werden Die geäußerte Befürchtung daß eine zwangsweiſe Ein
führung beabſichtigt werde ſei unbegründet wer die neue Agende

nicht annehmen wolle könne bei der alten Ordnung verharren
Als beſonderen Wunſch äußerte Seine Majeſtät daß die Kirchen
auch außer der Zeit des Gottesdienſtes offen gehalten würden
was auch ein Lieblingswunſch der Kaiſerin ſei es ſeien damit
Schwierigkeiten verbunden aber es ſei in einzelnen Fällen bereits
ein ſchöner Anfang gemacht und es könne dadurch in manchen
Schichten der Bevölkerung der s Sinn belebt werden
beſonders wenn auch die religiöſe Muſik eine erhöhte Pflege
finde Die Religion ſei im Volke noch eine Macht und ſelbſt
die ſubverſiven Kräfte der Zeit hätten mehrfach vor derſelben
Halt machen müſſen

Rücktritt des Miniſters von Heyden
Die Kölniſche Zeitung will wiſſen der Kaiſer habe das

Abſchiedsgeſuch des Miniſters für Landwirthſchaft v Heyden
genehmigt derſelbe ſei für eine andere Stagtsſtellung in Aus
ſicht genommen

Eulenburg ſche Pläne
Ueber den Grafen Eulenburg weiß ein berliner Mitarbeiter

des Hamb Korr aus der letzten Miniſterkonferenz noch
folgendes berichten Graf Eulenburg befürwortete Maß
naßmen die die Gefahr eines Staatsſtreichs in ſich
ſchloſſen Entgegengehalten wurde ihm ſowohl vom Grafen
Caprivt wie von anderen Miniſtern daß abgeſehen von
ſonſtigen Bedenken ein Verfaſſungskonflikt im Reiche eine
ganz andere Sache ſet als in Preußen Hier laſſe ſich
wie das Beiſpiel von 1862 1865 zeige auch in
der Konfliktszeit die Regierung mit ſtarker Hand fort
führen Das Reich dagegen beruhe auf Verträgen
und manche Bundesfürſten würden zweifelsohne wenn ſie
was thatſächlich ſchwerlich der Fall ſein würde zu einem
gemeinſamen Bruch der Verfaſſung bereit ſein ſollten für
dieſe ihre Mitwirkung dann eine Gegenrechnung von Wünſchen
und Forderungen präſentiren deren Begleichung dem Reiche
harte vielleicht lebensgefährliche Opfer auflegen müßte Dieſe
Pläne des Grafen Eulenburg fanden nirgends Zuſtimmung

Ueber die Vorſchläge die Graf Eulenburg ausarbeitete
wird man wie der berliner Korreſpondent der Frankf Ztg
ſchreibt ſtaunen wenn man ſie einſt erfährt Die Vorſchläge
hätten offenbar den Anſichten einer hohen Stelle entſprochen
en iſt das preußiſche Miniſterium davor zurück
geſchreckt

Der Kampf gegen den Umſturz
Ob das geſetzgeberiſche Vorgehen gegen die

Um ſturzbeſtrebungen nach der Reorganiſation der
Reichs und preußiſchen Regierung vollſtändig nach dem
Caprivi ſchen Entwurf der bekanntlich die des
preußiſchen Staats miniſteriums und der Regierungen der
Bundesſtaaten gefunden hat dem Reichstag vorgeſchlagen
werden wird ſteht augenblicklich noch nicht feſt Eine Ver
pflichtung für die gänzlich umgeſtaltete Regierung die Vor
ſchläge ihres Vorgängers aufzunehmen iſt natürlich nicht vor
handen Man glaubt indeſſen der Natlib Korr zufolge
annehmen zu ſollen daß erhebliche Veränderungen an dieſem
Entwurf nicht vorgenommen werden Ob aber dem neuen
Peichskauzler vort Reichstag bewilligt wird was vorausſicht
on dem Grafen Caprivi bewilligt worden wäre iſt eine andere

rage
X

Halle a

Achtundzwanzigſter Jahrgang

d n eeeeaeaereeed Saale Donnerstag d

zJr yT 2 J 7 wW
Ein Steuer Bouquet

Der Reichstag wird ſich in der herannahenden Seſſion vor
ausſichtlich in uümfaſſendſter Weiſe mit Steuerfragen zu

beſchäftigen haben Neben der Tabakſtenervorlage ſcheint
eine Reform des Branntweinſteuergeſetzes h zu
werden Auch wird wie wir geſtern ſchon mittheilken die

konſervative Partei wie die Krenzztg ankündigt die Reform
des jetzigen Zuckerſtenergeſetzes ernſtlich in Anregung
bringen mit der Mindeſtfordernng daß zur Kräftigerhaltung
der heimiſchen Zuckerinduſtrie wenigſtens die jetzigen Prämien
ſätze für exportirten Zucker beibehalten werden

Verſchiedene Mittheilungen
BVeider Einweihung des neuen Reichstagsgebäudes

am 15 Nov in Gegenwart des Kaiſers wird der Schlußſtein
nach dem Centralbl d Bauv jeinen Platz im Mittelpunkte der
großen Wandelhalle finden wo er beträchtlich über den Fuß
boden hervorragend dem Vernehmen nach den Kern für den
Unterbau eines ſpäter aufzuſtellenden Standbildes Kaiſer
Wilhelms I bilden ſoll

Das Amtsblatt des Reichspoſtamtes veröffentlicht einen
Erlaß Caprivi s an den Staatsſekretär des Reichspoſt
amtes Stephan worin es heißt Nachdem Se Majeſtät
geruht hat mich auf meinen Antrag von der Stellung des
Reichskanzlers allergnädigſt zu entbinden iſt es mir Bedürfniß
Euer Excellenz berzlichen Dank auszuſprechen für die treue
Mitarbeiterſchaft durch die Sie mich während meiner Amts
führung unterſtützten Jch knüpfe hieran die Bitte auch den
Beamten Jhres Reſſorts den Ausdruck des Dankes zu über
mitteln für Hilfe die mir durch ihre Hingebung an die Aufgaben
des Dienſtes jederzeit zu theil geworden

Fürſt Stolberg Wernigerode iſt nach der Köln
Volksztg auch für den Statthalterpoſten im Elſaß in Frage ge
kommen hat aber alsbald abgelehnt

Wie von Centrumsblättern mitgetheilt wird hat der Kultus
miniſter den Provinzial Schulkollegien und den Regie
rungen den neuen Lehrplan für den katholiſchen Religions
unterricht an höheren Mädchenſchulen zugehen laſſen
Der Miniſter hat dabei gewünſcht daß bei der Zufertigung des
Lehrplanes an die Direktoren der in Betracht kommenden An
ſtalten ausdrücklich darauf hingewieſen werden ſollte daß derſelbe
nach Vereinharung mit dem Episkopate Preußens erlaſſen
worden iſt

Graf Caprivi iſt am Mittwoch in der bekannten Sache
gegen die Weſtdeutſche Allg Zig in Köln Beleidigung des
Staatsſekretärs von Marſchall als Zeuge vernommen worden
und zwar begab ſich wie ein Gerichts berichterſtatter mittheilt
der Richter mit einem Protokollführer in das Palais des bis
herigen Reichskanzlers

Eine viel erörterte Tagesfrage behandelt Dr Karl Olden
berg Privatdozent der Staatswiſſenſchaften an der Univerſität
Berlin in einer ſoeben im Verlag von Duncker Humblot in
Leipzig erſchienenen Schrift Der Maximalarbeitstag im
Bäcker und Konditorengewerbe Bekanntlich iſt ein
Geſetzentwurf über dieſe Angelegenheit in Vorbereitung welcher
zum erſten mal in Deutſchland einen ſtaatlichen Maximalarbeitsta
für erwachſene männliche Arbeiter fordert Zur Jnformation iſt
dieſe mit reichlichem Material ausgeſtattete Schrift nützlich

Marinenachrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Oberkommando der Marine iſt S M S Stein Komman
dant Kapitän zur See v Wietersheim am 30 Okt in Neapel
eingetroffen und beabſichtigt am 10 Nov nach Malta in See zu
gehen Laut telegraphiſcher Meldung an das Oberkommando der
Marine iſt S M S Condor, Kommandant Korvetten
Kapitän Broeker am 30 Okt in Coruna Spanien eingetroffen
und wird am 1 Nov nach Malta in See gehen

Hamburg 31 Okt Jn der heutigen Bürgerſchaftsſitzung
wurde das Budget für 1895 vorgelegt Die Ausgaben ſind auf
72,166,926 M veranſchlagt die Einnahmen auf 65,696,514 M
Die Deckung des Feblbetrages von 6,470,412 M ſoll durch eine
Erhöhung der Einkommenſteuer erfolgen Der Senat hat zu
dieſem Zweck die Ausarbeitung von Vorſchlägen für eine ent
ſprechende Abänderung der beſtehenden Geſetze angeordnet

Ausland
Oeſterreich Ungarn Bei den heutigen Ergänzungswahlen

für das Stadtverordneten Kollegium in Prag wurden
am Mittwoch 16 Jungtſchechen und 15 Alttſchechen gewählt
Außerdem haben 5 Stichwahlen ſtattzufinden von denen eine
für die Jungtſchechen eine für die Alttſchechen geſichert iſt

Jtalien Jn Mailand wurden infolge einer in der Nacht
auf Mittwoch vorgekommenen Bomben Exploſion 10 An ar
ch iſt en verhaftet Jn Livorno ſind 5 Mitſchuldige Lucheri s
der ſeinerzeit den Redacteur Baudi ermordete verhaftet worden
Die Unterſuchung in dem Prozeſfe ergab daß die Ermordung
Baudi s auf ein anarchiſtiſches Komplott zurückzuführen iſt

Die am Mittwoch in Rom abgehaltene dritte Sitzung der
Konferenzen betreffend die orientaliſchen Kirchen hat
gleich den vorhergegangenen unter dem Vorſitze des Papſtes
ſtattgefunden Die Sitzung welcher dieſelben Perſonen bei
wohnten die an den früheren Sitzungen theilgenommen hatten
dauerte 2 Stunden Die vierte Sitzung iſt für den 5 Nov
in Ausſicht genommen

Frankreich Die Kolonialgruppe der Kammer überreichte
der Regierung eine Anfrage betreffend die Räumung
Egyptens durch England Der Miniſter des Aeußern
Hanoteaux wird die Anfrage am Montag beantworten

Die pariſer Blätter beſtätigen die Nachricht von der Ver
haftung eines franzöſiſchen Offiziers wegen Hoch
verraths Es handle ſich um einen dem Kriegsminiſterium
attachirten Kapitän welcher für Geld Mittheilungen betreffend

haben ſoll

Belgien Dem Patriote zufolge werden die Kammern
am 13 Nov durch eine Thronrede eröffnet An Stelle Beer

e

werden die Spaltzeile oder deren Raum
e

mit 20 Pfg aus mit16 Pfg berechnet und in der
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

u Reklamen die Zeile 60 PfgErſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal
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naerts der ablehnt ſoll Nyſſens der Ur
ſyſtems zum Arbeils miniſter h Parke Plural

Spanien Der Rücktritt des Kabinets hat in
Madrid Erregung hervorgernfen Einige Blätter giauben
Sagaſta werde zur Löſung der Kriſis den Angaben Gamazo s
folgen alle Bezeichnungen von Perſonen ſind aber verfrüht

Der kranke Zar

Das neueſte Bulletin über das Befinden des Zaren vom
Mittwoch abend 7 Uhr lautet

Der Zar ſpeiſte im Laufe des Tages wenig Die Ex
ſcheinungen im linken Lungenflügel und die Entzündung dauern

fort Athmung erſchwert Puls ſchwach große allgemeine
Schwäche

Leyden Sacharjin Hirſch Popow Weljaminow
Die Herzogin von Koburg Gotha welche am

Dienstag abend von Singia nach Livadia abgereiſt iſt
paſſirte Mittwoch früh 69/ Uhr Jaſſy und ſetzte ihre Reiſe
ohne Unterbrechung fort

Außerordentliche Generalſynode
Gericht dex Sgale Ztg

III O Berlin 31 Okt
Die auf 1 Uhr anberaumte Sitzung mußte bis 3,2 verſchoben

werden da der Vorſtand der Generalfynode um 11 Uhr Audienz
in Potsdam bei Jhren Majeſtäten dem Kaiſer und der Kaiſerin
hatte Der Präſident theilte nachdem die Sitzung durch den Ge
ſang Ein feſte Burg und durch ein Gebet des Oberkonſiſtorial
Raths Pelka Königsberg eröffnet war folgendes aus dieſer
Audienz mit Der Kaiſer ſprach ſeine Freude aus daß ihn die
Generalſynode in ihrem Vorſtande begrüße er wünſche daß ihre
Arbeiten geſegnet ſein mögen und daß r Arbeiten in verſöhn
lichem Geiſte geſchehen er freue ſich doß der Anfang dieſen Er
wartungen entſprochen habe Von anderer Seite ſeien in dieſer
Beziehung Bedenken geäußert worden Die Generalſynode werde
ſich hüten müſſen ihre Aufgaben nach parlamentariſchem Vorbild
zu erledigen ſie möge nicht ab irato nach Parteirückſichten ver
handeln denn ſie ſtehe auf weſentlich anderer Gruudlage als die
politiſchen Körperſchaften Jhbre wichtigſte Aufgabe ſei die Agenden
frage der Entwurf habe ihm vorgelegen und ſei von ihm gebilligt
doch ſolle bei ihrer Einführung kein Zwang ausgeübt werden
die mit Bezug hierauf geäußerten Befürchtungen ſeien un
begründet wer die neue Agende nicht annehmen wolle könne
bei der alten Ordnung verharren Als beſonderen Wunſch
äußerte dann Se Majeſtät daß die Kirchen auch außerhalb der

83 des Gottesdienſtes möchten geöffnet ſein was auch ein
ieblingswunſch J M der Kaiſerin ſei es ſeien damit Schwierigkeiten verbunden aber es ſei bereits in einzelnen Fällen eſg

ſchöner Anfang gemacht und es könne dadurch in manchen
Schichten der W der religiöſe Sinn belebt werden be
ſonders wenn auch die religiöſe Muſik eine erhöhte Pflege finde
Die Religion ſei noch eine Macht im Volke und ſelbſt die
ſubverſiven Kräfte im Volke hätten mehrfach vor derſelben
Halt machen müſſen

Auch Jhre Majeſtät die Kaiſerin habe die Herren des Synodal
vorſtandes empfangen und ließ ſich über den Stand der Verhand
lungen Mittheilung machen

Hierauf wurden mehrere geſchäftliche Mittheilungen gemacht
die neue VI Unterrichtskommiſſion wird gebildet da mehrere
auf Gymnaſiale und Univerſitätsweſen bezügliche Anträge ein
gegangen ſind Die Kommiſſion aus 21 Mitgliele en e ehend
wird gutgeheißen Es folgt die Verhandlung über den Entwurf
eines Kirchengeſetzes betr Vertretung der Kreis
und Provinzialverbände in vermögensrechtlichen
Angelegenheiten Der Entwurf beſteht aus vier Para
graphen s 1 beſtimmt daß der Kreisſynodalvorſtand den Kreis
ſynodalverband in vermögensrechtlichen Angelegenheiten vertritt
und daß zu jeder den Kreisſynodalverband verpflichtenden ſchriſt
lichen Willenserklärung des Kreisſynodalvorſtandes die Unterſchrift
des Vorſitzenden r ſeines Stellvertreters und zweier Mit
glieder des Vorſtandes nöthig iſt Nach S 2 erfolgt die Ver
tretung des Provinzialſynodalverbandes in vermögensrechtlichen
Angelegenheiten durch das Konſiſtorium unter Mitwirkung des
Provinzialſynodalvorſtandes verpflichtende Willenserklärungen
bedürfen des Vermerks daß der Provinzialſynodalvorſtand bei
dem Beſchluſſe mitgewirkt hat ſodann der Unterſchrift des Präſi
denten oder ſeines Stellvertreters und des Amtsſiegels Nach
s 3 bedürfen Beſchlüſſe vorgedachter Art zu ihrer Giltigkeit der
Genehmigung der kirchlichen Aufſichtsbehörde a bei dem Erwerb
der dinglichen Belaſtung der Veräußerung von Grundeigenthum
b bei Verwendung des kirchlichen Vermögens zu anderen als den
beſtimmungsmäßigen c bei neuen organiſchen Einrich
tungen für kirchliche Zwecke ſowie bei Errichtung Uebernahme
oder weſentlicher Aenderung von Anſtalten für chriſtliche Liebes
thätigkeit S 4 beſtimmt daß die Kirchenbehörde welche die Ge
nehmigung zu ertheilen hat durch königliche Verordnung beſtimmt
2 desgleichen der Zeitpunkt für das Jnkrafttreten des Ge

etzes
Symodale Prof Dr Zorn führt eingehend die Bedeutung der

Geſetzesvorlage aus und rechtfertigt ihre weſentlichen Gedanken
Namentlich weiſt er auf die bisher obwaltende Lücke der Geſ
gebung hin wonach die Landeskirche in der Generalſynode j
Kirchengemeinde im Gemeindekirchenrath eine rechtliche Ver
tretung hat beide haben den Charakter juriſtiſcher Perſonen
während die zwei Mittelſtufen Kreis und Provinzial
ſynoden dieſes Charakters der entbehren Er empfiehlt
mit einer kleinen Aenderung des Ausdrucks Provinzialgemeinde
anſtatt Provinzialſynodalverbandes uſw die Annahme des Ent
wurfs Die Synodalen Huchzermeier und Cremer
wünſchten Verweiſung der Vorlage in die Kommiſſion da einzelne
Punkte noch der Klärung bedürfen Der Antrag auf Kommiſſions
überweſung wird aber abgelehnt Synodale Umbeck Präſes
der Rbeiniſchen fragt an ob durch den Entwurf der
Provinzialſynode ihre ſelbſtändigen Rechte über ihre Finanzen

2

die Grenze an den Alpen einer auswärtigen Macht geliefert verfügen
z B den Geſangbuchsfonds die Nothſtandskollekte ſelbſtändig zu

jen beſchränkt werden ſollen Präſident
bt in dieſer Richtung beruhigende Erklärungen ab die Vorlage

wolle lediglich geſicherte rechtliche Unterlaggen für die Kreis und
Probiuzialſhnodalverbände ſchaffen die Rechte die gegenwärtig
beſtehen ſollen nicht angegriffen werden Präſident Stolzmwann



ö eſondere Sahungen den Schutz der provinziedeaie m Vortheile wahrnebmen Nach dieſer Generaldebatte
wurden die einzelnen Paragraphen durchgenommen Der Referent

orn zieht ſeine Anträge nach einer Erklärung des Ober Kon
ſtorigalraihs Braun zurück Jn S 1 wird der Antrag Huchzer

meier daß mindeſtens e in weltliches Mitglied bei der Unter
ſchrifi mitwirke abgelehnt s 1 alſo unverändert angenommen

u S 2 beanträagt Eremer den Zuſatz daß eine Berufung desPobingialſpuodeivorniandes an den Oberkirchenrath ſtatthaft ſei

egen die Entſcheidung des mit dem Synodalvorſtande vereintenKenſiſtoriums Dagegen ſprechen mit Entſchiedenheit Präſident
Barkhaufen und Präſident Schmidt Berlin weil eine ſolche
Beſtimmung dem ganzen Geiſte des Geſetzes zuwider ſei
Eremer zieht ſeinen Antrag zurück S 2 wird angenommen
ebenſo S 3 und 4 Dieenh wird das ganze Geſetz mit zwei
Drittel Majorität in erſter Leſung angenommen

Es folgt ein Antrag der brandenburgiſchen Provinzialſynode
wonach diejenigen Pathen welche nicht zur Gemeinde gehörig oder
er zugezogen ſind hinſichtlich ihrer Zugehörigkeit zur chriſt
ichen Kirche ſich zu legitimiren haben Synodale Mathis

rechtfertigt dieſen An obſchon derſelbe nicht leicht durchführbar
erſcheine es ſei unbedingt der Gefahr vorzubeugen daß die
Würde des Pathenamtes und die Heiligkeit des Sakraments
durch Fernhaltung von Diſſidenten und Juden gewahrt werde
der Antrag bezweckt das Kirchenregiment zu veranlaſſen An
ordnungen in dieſer Richtung zu treffen Ohne Debatte wird der
Antrag angenommen

Ein weiterer Antrag der brandenburg Provinzialſynode den
Dr Heffter als Referent darlegt bezweckt eine Reviſion des
kirchtichen Zuchtgeſetzes in der Richtung daß dem Ueberhand
nehmen jüdiſch chriſtlicher Miſchehen geſieuert werde Der Um
ſtand daß in den Jahren 1875 bis 90 in der Landeskirche mehr
als 4200 derartige Miſchehen ſtattgefunden hätten ſei ein Zeugniß
für die ſchwere Mißachtung der chriſtlichen Religion das Ge
wiſſen der evangeliſchen Chriſten müſſe geſchärft werden aber
dazu reiche nicht ous daß die kirchliche Einſegnung einer ſolchen
Ehe verſagt werde Abgeſehen von der Entziehung des kirchlichen
Wahl und Pathenrechts und Verſagung des heiligen Abendmahls
verweiſt der Referent auf den Erlaß des Oberkirchenraths vom
Jahre 1883 und beantragt daß der Oberkirchenrath gebeten
werden ſolle die Geiſtlichen und Aelteſten an ihre Pflicht in
dieſer wichtigen Angelegenheit zu erinnern Prof Köſtlin hält
den Antrag für wirkungslos weil in demſelben keine poſitiven
Vorſchläge enthalten ſeien und der Oberkirchenrath lediglich
auf ſeinen Erlaß von 1883 verweiſen könne Pfarrer
Kögel tritt ebenſo wie nſpektor Plath für den
Antrag des Referenten ein töcker beklagt den Mangel
an chriſtlichem Ebrgefübl welcher in dieſen Miſchehen
liege es gelte den jüdiſchen Geiſt zu überwinden der allenthalben
in unſerem Volke ſich zeige Aber eine Anſprache des Ober
Kirchenraths oder des Generalſuperintendenten von Berlin könne
auch heilſam wirken den Skandal jüdiſch chriſtlicher Miſchehen in
hohen und geringen Ständen zu beſeitigen Generalſuperintendent
Dryander erklärt daß er den Weg des Hirtenbriefes nicht gut
heißen könne denn dieſer berühre diejenigen nicht welche gemeint
ſind nur der Weg perfſönlicher Seelſorge und der Kirchenzucht
könne zum Ziele führen Uebrigens ſei zu vermuthen daß in den
4000 Miſchehen auch viele Diſſidenten alſo Nichtchriſten mit
gezählt ſind welche mit Jüdinnen Ehen geſchloſſen haben Da
gegen glaubt Stöcker daß hier die Seelſorge nicht viel helfe
weil man die vorkommenden Fälle nicht kenne der Erlaß oder
Hirtenbrief ſolle anch die Gemeinden warnen Plath konſtatirt
die Zuverläſſigkeit der mitgetheilten Zahlen und Superintendent
König ſchließt ſich dem Urtheil Stöcker s an und wünſcht das
bereits 1891 angeregte Disciplinargeſetz verwirklicht zu ſehen
Dir Carnuth verweiſt auf die Mithilfe der Standesämter
Jn der Abſtimmung werden ſowohl die Anträge des Referenten
als der des D Dryander angenommen

Schließlich wird der bereits angenommene Antrag Zorn betr
Geſchäftliche Verhältniſſe im Generalſynodalvorſtand und die Be
fugniſſe der außerordentlichen Generalſynode in nochmaliger Ab
ſtimmung angenommen

Die Synode vertagt ſich um 5 Uhr bis Donnerstag 1 Uhr
e

Univerſitäts und Hochſchnluagchrichten
Berlin 33 Okt Der wiſſenſchaftliche Aſſiſtent am Aſtro

phuſikaliſchen Obſervatorium zu Potsdam Profeſſor D Julius
Scheiner iſt nebenamtlich zum außerordentlichen Profeſſor in
der philoſophiſchen Fakultät der hieſigen Friedrich Wilhelms
Univerſität ernannt worden
e

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Kaiſer hat den beſtändigen Sekretär der Akademie

der Wiſſenſchaften Profeſſor Dr Mommſen zu Charlottenburg
zum Vice Kanzler des Ordens pour le mérite für Wiſſenſchaften
und Künſte ernannt

Nach dem Vernehmen der N A hat auch Baurath
Dr Wallot die große goldene Medaille erhalten

Vergangenen Sonntag iſt von dem Direktorium des
Goethe Schiller Archivs unter dem Vorſitz des General
intendanten v Bronſart der Koffer mit dem litterariſchen
Nachlaß des Dr Fritz Reuter in Gegenwart des Vertreters
der Reuter Erben Hrn Kurt Walther aus Eiſenach geöffnet
und der Jnhalt zunächſt oberflächlich geſichtet worden Außer
den bereits in Druck erſchienenen Manufkripten fand ſich nur eine
kleinere Sammlung von Gedichten darunter niehr Gelegenheits
gedichte wie einzelne Briefe an ſeine Frau vor die von dem
Direktorium noch beſonders geordnet werden ſollen Erfreulich
war die von Hrn Walther abgegebene Erklärung daß dem
Wunſche des Direktoriums entſprechend die Manuſkripte bereits
gedruckter Werke im Depot des Goethe Schiller Archivs ver
bleiben ebenſo die noch ungedruckten Manufkripte nach ihrem
verwertheten Druck demſelben gleichfalls zufallen und bei einer
eventuellen Einrichtung eines Reuter Muſeums dieſem über
wieſen werden ſollen Durch dieſe von dem Vertreter der Reuter
Erben bewirkte Zuweiſung iſt der litterariſche Nachlaß von
Dr Fritz Reuter gegen eine Einzelvertheilung geſchützt worden
und wird einſt als eine vollendete Sammlung den würdigſten
Platz in dem Reuter Muſeum einnehmen was von allen Freun
den mit Freude begrüßt werden wird

Jn Mainz ſtand endlich am 31 Oktober die Frage des
Heine Denkmals auf der Tagesordnung der Stadtverord
neten Verſammlung Die hochwohllöblichen Herren lehnten
es in namentlicher Abſtimmung mit 23 gegen 13 Stimmen ab
einen Platz für das Heine Denkmal herzugeben Die Majorität
wollte offenbar den Düſſeldorfern nicht allein den Vorzug gönnen
ſich in dieſer Frage blamirt zu haben

Provinzial Nachrichten
Kaiſer Friedrich Deukmal in Wittenberg

O Wittenberg 31 Okt
Das Reformationsfeſt das hier ſelbſtverſtändlich mit beſonderer
nigkeit gefeiert wird hat heute durch die Enthüllung eines dem
iſer Friedrich geſetzten Denkmals noch eine beſondere Weihe

erhalten Das Denkmal gilt nicht dem Dulder auf dem Throne
nicht dem Sieger von Wörth ſondern dem Wiederherſteller der

prachtvoll reſtaurirten Schloßkirche deren Wiederweihung heute
vor zwei Jahren im Beiſein des Kaiſers und der proteſtantiſchen
z en Deutſchlands erfolgt iſt Kronprinz und ſpäter Kaiſer

riedrich iſt für die Wiederherſtellung der Schloßkirche nicht nur
mit all ſeinem mächtigen Einfluß eingetreten er und ſeine hohe
Gemahlin haben auch die Anregung zu deren innerem und
außerem gegehen und ſogar Detailzeichnungen dazu

Wittenbergs das Denkmal auf dem Schloßp rick nvor der weltberühmten Bronzethür der Schloßkirche mit den
Thbeſen Luther s und das Geſicht der Kirche zugewendet

Zur Enthüllung des Denkmals über die ſchon geſtern kurz
telegraphiſch berichtet wurde hatte Se Maj der Kaiſer zu ſeiner
Verireinng ſeinen General Adjutanten den Generallientenant
v Winterfeld geſandt während der höchſte Beamte der Provinz
Sachſen der Oberpräſident von Pommer Eſche durch den Ober
präſidialrath v Nikiſch Roſenegk vertreten war 3 der
Enthüllungsſeier die unter großer Theilnahme aus allen Kreiſen
der Beamienwelt und der Bürgerſchaft vor ſich ging batte ſich
die ganze Stadt in Flaggenſchmück gekleidet und namentlich die
Schloß ſlraße war zu einer prächtigen Feſtſtraße umgewandelt
worden
Die n am Denkmal hielt der Superintendent D Quandt

die Uebergabe des Denkmals an die Stadt vollzog der Vorſitzende
des Denkmal Komitee s Hochbuchhändler Wunſchmann und
die Uebernahme der Bürgermeiſter Groſſe Die Hülle des
Denkmals fiel unter dem Hurrah der Feſtverſammlung und unter
dem Kanonendonner einer in der Nähe aufgefahrenen Batterie
Nach Schluß des Entbüllungsaktes legte der Vertreter des
Kaiſers einen prächtigen Lorbeerkranz mit eingewundenen goldenen
Blättern und Blüthen deſſen weiße Ripsſchleife eine goldene
Krone und darunter ein W trägt auf die Stufen des Denk
mals nieder ihm folgten die Behörden des Kreiſes und der Stadt
die Offiziercorps Vereine und Schulen mit zum Theil werth
vollen Kränzen Dann ließ ſich Herr Generallieutenant
von Winterfeld den Schöpfer des Denkmals Bildhauer Arnold
in Berlin einen geborenen Wittenberger vorſtellen dem er ſeine
Anerkennung ausſprach

Der Enthüllung des Denkmals folgte ein Feſteſſen in den
Muth ſchen Prachtſälen an dem ſich gegen 200 Perſonen be
theiligten und bei dem der Oberpräſidialraih von Nikiſch Roſenegk
das Hoch auf den Kaiſer ausbrachte ſonſt aber auf beſonderen
Wunſch des Kaiſers keine Reden gehalten wurden Ein großer
Feſtkommers in denſelben Sälen ſchloß das Feſt ab

Das Denkmal ſelbſt iſt 6 m hoch und beſteht aus einem Sockel
von polirtem ſchwediſchen Granit der die 2,75 m hohe Bronze
ſigur des Kaiſers trägt

Jm Reichsanzeiger wird heute die kgl Genehmigung
amtlich mitgetheilt wonach der Regierungs Präſident Graf zu
Stolberg Wernigerode in Anrich in gleicher Amtseigen
ſchaft an die Regierung in Merſeburg verſetzt wird gleichzeitig
iſt der Ober Präſidialrath von Eſtorff zu Koblenz zum Präſi
denten der Regierung in Aurich ernannt worden

Weißenfels 30 Okt Kommunalſteuerreform
Jn der heutigen Stadtverordneten Sitzung wurde über
die Ausführung des Kommunal Abgaben Geſetzes
berathen Nach dem Antrage einer gemiſchten Kommiſſion waren
empfohlen Gebühren für ertheilte Konſenſe zu Neu und Um
bauten 100 für Auskunftsertheilungen im ſtädtiſchen
Meldeamte 25 Pf Kanalbeiträge 1 Proz des Gebäudeſteuer
Nützungswerthes eine Umſatzſteuer für jede Eigenthumsüber
tragung von Jmmobilien ſoweit eine Stempelſteuer zu zahlen
iſt 2 Proz eine Bierſteuer 65 Pf für das Hektoliter
eingeführtes Bier und 50 Proz der ſtaatlichen Braumalzſteuer
von hier gebrautem Bier letzteres hätte abzüglich der Export
prämien eine wahrſcheinliche Einnahme von 17,500 M gebracht
und eine Jagdſcheinſteuer 10 Der Geſammtbetrag aller
dieſer neuen indirekten Steuern Beiträge und Gebühren beläuft
ſich auf 33,600 M An direkten Steuern wurden vorgeſchlagen
100 Proz Zuſchlag zur ſtaatlichen Einkommenſtener rund 104,000
150 Proz der ſtaatlich veranlagten Realſteuern Grund Gebäude
und Gewerbeſteuern rund 109,000 ſowie 50 Proz Zuſchlag
zu der ſtaatlich veranlagten den Kreiſen überwieſenen Betriebs
ſteuer 1225 Hiermit ſollte der für 1895/96 auf Grund neuer
Voranſchläge und Haushaltspläne ermittelte und feſtgeſtellte Steuer
bedarf von rund 248,000 M gegen das laufende Jahr 44,400 M
mehr gedeckt werden Herr Bürgermeiſter Falkſon präzifſirte
den Standpunkt des Magiſtrats zu den gegebenen Grundlinien
Er wies u a auf das bezügliche Steuergeſetz hin und warnte
vor Abweichungen davon und Feſtſetzung von Zuſchlägen über
den vollen Satz der Staatseinkommenſteuer hinaus denn dieſe
bedürften der Genehmigung der Aufſichtsbehörde und die Folge
davon ſei daß dann dieſer Behörde die weitgehendſten Befugniſſe
in Bezug auf Prüfung und Abänderung des Haushaltsetats der
Städte eingeräumt ſeien Die Selbſtverwaltung bleibe
nur noch ein Phantom Buchdruckereibeſier Dr Stadie
und Rechtsanwalt Braun plaidirten fürl die im nachſtehenden
angegebene Form Da ſeitens der Stadtverordneten in
einer vertraulichen Sitzung ſchon Stellung zur Sache genommen
war ſo ging die Beſchlußfaſſung ſchnell von ſtatten und
wurden die Steuern wie folgt feſtgeſetzt bis zu 150 Proz Zu
ſchlag zur ſtaatlichen Einkommenſteuer gegen jetzt 20 Proz
weniger 150 Proz der ſtaatlich veranlagten Realſteuern weniger
20 Proz Gebührenſteuer für Baukonſenſe und Banreviſionen
ein Tarif ſoll beſonders geſchaffen werden in Höhe von 1 bis

100 je nach der Höhe des Bauobjektes Gebühr für Auskunfts
ertheilung des Polizei Meldeamtes für Einheimiſche 25 und für
Auswärtige 30 Pfg Die Hundeſteuer erſt jetzt auf 15 M er
höht und die Luſtbarkeitsſteuer werden unverändert forterhoben

K Bitterfeld 31 Okt Rabenvater Unglücksfall
Am Mittwoch v W beging der Arbeiter R Hanke hier eine
faſt unglaublich rohe That Während er in betrunkenem Zu
ſtande in ſeiner Behauſung lärmte brachte er ſeinem einjährigen
Söhnchen mit einem Meſſer mehrere Stiche in die Seite bei und
entfernte ſich dann Das arme Kind iſt am Sonntage im Kranken
hauſe an den erhaltenen Verletzungen geſtorben und am Montag
im Beiſein des verhafteten Thäters gerichtlich ſecirt worden
Am Dienstag wurde ein aus Tiefenſee gebürtiger Arbeiter in
einer der hieſigen Kohlengruben von einer herabſtürzenden
Kohlenwand verſchüttet und derart verletzt daß er ſofort dem

e lenbarlſe Bergmannstroſt in Halle zugeführt werden
mußte

O Quedliuburg 31 Okt Rubegehalt Konflikt Die
Stadtverordneten bewilligten dem Oberbürgermeiſter Dr Brecht
bei ſeinem Uebertritt in den Ruheſtand das geſetzlich ihm zu
ſtehende Mees dal im Betrage von 45,60 ſeines auf 6000 M
und 900 M Wohnungsgeldzuſchuß ſich belaufenden Gehaltes
Der künftige erſte Bürgermeiſter ſoll ein Anfangsgehalt von
6000 M erhalten das von 4 zu 4 Jahren um 400 M bis zum
vochſtgebglt von 8000 M nach 20 Dienſtjahren ſteigen ſoll

er vielbeſprochene Konflikt zwiſchen dem Oberbürgermeiſter
Dr Brecht und dem Stadtverordneten Rechtsanwalt Herzog
kann immer noch nicht zur Ruhe kommen Hr Dr Brecht hat
eine Denkſchrift in dieſer Angelegenheit herausgegeben die er
den Stadtbehörden und anderen Bürgern zugeſtellt hat Rechts
anwalt Herzog hatte behauptet in einer Straßendurchbruchsſache
ſei vom Magiſtratsvertreter der StadtverordnetenVerſammlung
nicht klarer Wein eingeſchenkt worden Jn der Dentſchrift in
der die Durchbruchsverhandlungen aktenmäßig dargeſtellt werden

Behauptung des Hrn Herzog erbracht Dann heißt es weiter
Die Unterſtellung daß der Magiſtrat einem ſeiner Mitglieder

zuliebe den Plan des Durchbruchs Neuendorf Wallſtraße auf
gebracht und um ihn durchzubringen den andern Plan Marſch
lingerhof Wallſtraße lau betrieben habe iſt widerlegt und es iſt
umgekehrt bewieſen worden daß der Plan des Durchbruchs vom
Neuendorfe vier Jahre älter iſt als der andere Ein vom
Magiſtratsvorſitzenden der StadtverordnetenVerſammlung über
reichtes Exemplar der Denkſchrift wurde zu den bezüglichen Akten
genommen Eine Beſprechung der Denkſchrift fand nicht ſtatt

F v v a o r a

wird ausgeführt nicht der Schatten eines Beweiſes ſei für die Ia

oſe el gan n eſnkaim Schmalkalden der Adler de 5z von e ollein ſowie den Pohl ber des Königliche
Klausthal im ſe Zellerfeld das Allgemeine renzeichen verliehen worden

iſt unter Ernennung zum Bergwerks Direktor nuch Lautenthal und derinſpektor Richard von Hlausthal nach St Andreasberg ahe worden Berg

S Leipzig 31 Okt Lieutenantismus
aus Weimar hielt heute früh vor ca 80 UAnhängern der frei
ſinnigen Volkspartei einen Vortrag über den Fall Leiſt Als
Vortragender wiederholt unter ſchweren Beſchuldigungen vom

Lieutenantismus tn den Kolonien ſprach entzog ihm der
überwachende Polizeibeamte das Wort und als die Verſamnielten
ironiſch dieſer Maßregel Beifall klatſchten löſte er die Ver
ſammlung auf

o Neuſtadt Orla 31 Okt Ueberſchwemmt Vongeſtern /32 Uhr bis nachts 12 Uhr fielen ſolch reiche Regen
maſſen daß die Orla mehrfach über die Ufer trat und viele
Wieſen und Felder unter Waſſer ſetzte Vielen Landleuten iſt
nach dieſem abermaligen eindringenden Regen die Möglichkeit
benommen ihre Felder noch zu beſtellen Auch ſind noch vielfach
Kartoffeln und Runkeln nicht eingeerntet Die Kartoffelfäule
greift immer mehr um ſich

Jena 31 Okt Flucht Aus dem hieſigen Amtsgerichts
gefängniß ſind in der Nacht zum Montag zwei Gefangene ent
wiſcht Sie haben die an den Fenſtern ihrer im zweiten Stock
werck gelegenen Zelle befindlichen Eiſenſtäbe krumm gebogen und
ſich dann hindurchgezwängt Mit Hilfe eines aus der zerriſſenen
Schlafdecke angefertigten Seiles ließen ſich die Ausreißer in den
Hof hinab

Vermiſchtes
Aus Noth in den Tod Der invalide Maſchiniſt Alois

Roſcher in Friedrichsberg lebte in glücklichen ehelichen Ver
hältniſſen Die Familie beſteht außer der Mutter noch aus ſechs
Kindern im Alter von zehn Monaten bis zu zwölf Jahren

Herr Fränkel

Roſcher war früher in der Reiſchach ſchen Brauerei in Stralau
angeſtellt Am 7 Oktober 1892 begann das Elend bei ihm ein
zukehren Er fiel von einer Leiter und de ſich ſo ſchwer
daß ſein linkes Bein kürzer wurde und ſeiner Dienſtfähigkeit ein
Ende machte Roſcher bezog nun allerdings eine Unfallrente in
Höhe von 37 M monatlich und die Ehbefrau verdiente durch
Näharbeiten etwa 20 M im Monat War dieſes Ein
kommen für die zahlreiche Familie ſchon knapv bemeſſen ſo traf
ſie noch ein anderer Schlag als das Unfallgeld vom 17 Sept d J
ab auf 22 Mark monatlich herabgeſetzt wurde Roſcher der nicht
betteln wollte hatte ſeit langer Zeit vergeblich nach Beſchäfeigung
als Pförtner geſucht überall aber begegnete er einem mitleidigen
Kopfſchütteln wenn er die Zahl ſeiner Angehörigen nannte
Kein Wunder daß ſich nunmehr bittere Noth einſtellte Am
10 Okt hatte das Elend ſeinen Höhepunkt erreicht Die Mittel
waren verbraucht die Kinder jammerten vor Hunger eine Ein
nahmequelle bot ſich nicht Aus Verzweiflung verließ Roſcher
ſein Heim und wurde ſeitdem vermißt Jetzt iſt ſeine Leiche in
Berlin an der Mühlendammbrücke gelandet worden

Zuſammenſtoß Der ungariſche Dampfer Venetkta ſtieß
bei den BrioniJnſeln in der Nähe mit dem öſterreichiſchen
Dampfer Arrigo zuſammen Der Keſſel des Arrigo ex
plodirte infolgedeſſen das Schiff ging unter Die Mannſchaft
wurde gerettet

Die Cholera Wie der Courr de Bruxelles meldet ſind
neuerdings in Lüttich Jupille und Herſtal Cholerafälle
vorgekommen von denen einige einen tödtlichen Verlauf ge
nommen haben

Perſonalnachricht Am 31 Okt iſt in Berlin am Herz
ſchlag infolge ſchweren Lungenleidens der Direktor des Deutſchen
Reichs und Königlich Preußiſchen Staats Anzeigers Dr Her
mann Klee geſtorben

Letzte Telegramme
Madrid 31 Okt Die Kabinetskriſe dürfte vor über

morgen nicht beendet ſein weil die von Moree vertretenen
politiſchen Elemente in dem neuen Kabinet keinen Platz finden
und bezüglich des Abſchluſſes der Handelsverträge Schwierig
keiten Die Königin beauftragte Sagaſta mit der
Kabinetsbildung

Brüſſel 31 Okt Bei Palapala entgleiſte ein Zug der
Kongo Eiſenbahn 2 Jngenieure 1 Lokomotivführer und 2
Heizer wurden getödtet

Handel Gewerbe und Verkehr
Walzwerkverband Die gestern in Königshütte abgehaltene

Hauptversammlung des Verbandes Oberschlesischer Walz
werke Vertagte die definitive Beschlussfassung wegen Verlängerung
des Verbandes bis zum 12 Nov da die Verhandlungen wegen des
Beitritts des Borsigwerks noch Einzelberathungen erfordern Der
Borsigwerk ist dem Beitritt geneigt

Preussische Hypotheken Aktien bank Das Börsen Kom
missariat genehmigte gestern den von der Preussischen Hypotheken
Aktienbank eingereichten Prospekt für zwei neue Serlien vier
prozentiger Pfandbrietfe des Instituts in Höhe von je 39 i M

Dividen den Der Aufsichtsrath der Maschinenfaberik
Wiedein Chemnitz beschloss aus dem Rohgewinn von 55,515 A
nach Absetzung der Abschreibungen und Reservestellung von 44,438 A
eine Dividende von Proz gleich 6 M pro Aktie zur Vertheilung zu
bringen Der Aufsichtsrath der Bierbrauerei Aktiengesell
schaft Mabhn Ohlerioh schlägt 10 Proz Dividende wie im
Vorjahbre vor Der Reingewinn beträgt nach 116,000 M Abschreibungen
327,900 M gegen 314,200 M Die Verwaltung der Thüringischev
Nadel und Stahlwaarenfaberik erklärt 7 Proz Dividende
1892/93 6 Proz

Wasserstünde bedeutet über unter Null,

u Hause
ilfen a D Otto Rabde

Bergbeamte Der Berginſpektor Szumski zu St Andregsberg
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Saale und Unstrut Fall Wuchs
Ariorn Hrückenpegel 830 Okt 1,36 31 Okt es 32
Weissenfels Oberpegel 2,94 94 2do Unterpegel 2 16 r 121 6 STrotha 31 Okt r 70 1 Nov 3,80 10Alsleben Oberpegel 30 Okt r 3,1031 Okt 3,03 7

do Unterpegel f 3,94 3,70 24 2Bernburg t 3,46 13,301 7Kalbe Oberpegel 2,32 7 2,2e1 6 2do Unterpegel t 3,14 T 2, 8 16 s
Moldan Tser Eger BlIbe

Okt Fall Wuobs Okt all Wuehs
Budweis 30 o o 2 Torgau 31 2,70 SErog 1,46 17 Wittenberg 3,22 6Jungbunzlau 0,20 20 Rosslau 2,90 22un 11 2 Barby 45 S 2Pardubitz 0,62 31 Magdeburg 2,981 eBrandeis 2 0,84 1 Tangermünde 3,64 3 eMelnick 2 1,26 13 Wittenberge 38,25 2Leitmeritz 1,030 7 Dömitz Peg 30 2,60 11Aussig 31 1,50 12 Lauenburg 31 2,591 10
Dresden 0,351Aussig Von den oberen Plätzen werden 74 ein Fall gemeldoet

Schiffa Verkehr in Aken 31 Okt
Mitgeth von der Hafen u Lagerhaus Aktien Gesellsobaft

Eilverkebr Hamburg Aken und umgekehrt
Eilkahn Goerges ist am 31 d hier eingetrotlenOrden und Ehrenzeichen Tem Berg Inſpektor a D Schmiddele a Bahnhof Tan chenthal ansfelder Seekreiſe iſt

emeritirten Lehrern Wagner zu
der Reihe Adler eben dienen Klaſſe Alice ist am 31 d von Hawbuorg abgegangen

u Richard befindet sich in Expedition
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Deutsche Fonds u Stantspap Hosco Rjn 190 506
J Sinn im ſſos 100 Smolenk 193 zBuirische Anleibe 4 106,200 Bjäsnn Kostow 2 33 80

77 Rjaschk Morozansk 6 103,100Brnunschw 20 Thlr L 105,256 Rybinsk Bologoye 6 100,50b2B
Köln Mind r Anth 3 134,390 Russ Süd westbhähn 4 99,200
Hamb 50 Thlr Iooso 3 129 90b Franskaukasische 3
Moininger 7 Loos 24 756 IWarachau Wiener i0er 4 101 606
Oldoao 40 Thlr oosof 3 127,106 I adſka wicas öblig 4 90,000

Manitoba rz 1933 4 97,900Ausländischo Fonds n i 6 3537Barletia 100 Iire I ooseſ ſ 000 do 1033 80b20
Freiburger 15 Fr Loose do II r 1937 6 668,250
Mailindorlolire ILooso 14 10ba do 29,90bsMexikaper Anl à 100 6 66,3062 8 Louis u 8 Fr rz 1931 6 93 80b20do à 20 6 66 806 do do do 5 80,609b2
Oesterr 1860 er I oose 5 148,50b2 Cualoſſsche 5 93,406KRKumün 5 Anl 81 d 5 102,200 IPortug Eisenb O 1886 65 00 b
Russ Früm Anl 1864 5 do 1669 4 36,250do o s 5 IIa9,500 Serb Kis IIyp Ob A 572 25620Spanische Exterieurs 4 70,906 do Iit B 5 66,80020
ürkieohe r 1do Administr 5 99,000do 400 Fros I,oosoſ 109,800 BanK Axtio0n n

Ongarische Gold A 4 I108,200 Bank d BerT Kassen v n
Berliner Handels Ges 149,75 b

th Pfanabriefe Cöin W u Komm 48,100,250Der togb e Goth Kredit Geo 5 o0Anhalt Dessauer ſdbr 4 102,80bG Gr K B IV rz 110 3 101,608 h re o rdo V re 100 5 92 260 h Grundsehuld sdo VI rz 100 4 103,500 Essener Kredit 7 132,00b20
do VII unköb b 1903 4 104 300 Hamburg II oih B 150,00bzB

Deuis Grundsen Obl 4 101 100 Hamb Com à Pise B 4 o 400
do do V VI 4 104,00b20 Königsberg Vereinsb 4

Deuie Hyp Ptäbr 4 102,90b26 eipriger Bank
Hamb Hyp rzb à 100 4 101,500 lübeeker Kommoerzhb 6 ein

do unkädb bis 1960 4 104,00b Nordd Grund Kredit 3 105
Mecklb Hyp Bank 4 1102,10b

e e Industrie Aktienz Z0r u D 3 Sm r 4 104,200 A G k Anilinfabr 10 194,00050
do Präm Fiubr 4 132,108 Archimedes 4 686,000Nordd Gr Cred Pſdb f 101,10b20 Berl Charlbg Z 3040

Pomm Hyp B III IV do B Wilmersd T O 26 101562
neue rz 1001 4 101,100 Barar t 226 Trdo VI h 1900 upk 4 102 60b26Omnibus Gesellschaft 13 g 228 50b26

do VII VIII 19004 uk 4 164,50b26 Braunschweiger Jute 8 1182,75 b
P B O Pfd II rz I100 6 114,750 Butzke Metallindustr 107 18
äo iII V u VI v 1001 6 107,750 Charlottb Waseserwerk 9 173,7 bdo XilI r 1001 4 104,300 Chem Fabr Scheriug 19 280,75b20
Pr Centrb Ptdb r 1001 4 100,75626 Deseauer Gas 10 183,700

äo do 1890 4 104,400 Elberfeld Farbenfabr 18 24 90b26äo do 3 i 960 00be6Erdmannsdort Spinn 683,00b
Pr Hp A B VII XII 4 101 7 oben Harburg Wien Gummi 25 279,5062

do do XV VIII 4 104 206e6Keyling Th Eiseng 5 117,756bz
Pr Hp Gs Cert 4 102 00be c Kurfürstendamm Ges 12620

do do 1905 4 104 2560 a Voloce Ital D 3 61,25b26
Pr Hp V A Gs Cert 3 99,00620 Ludw Löwe Co 18 316 00ba0

Mälzerei Wrede 3 79,8090
Bisenbahn Stamm Aktien Magdeburger Banbunk 2 69,756

en ren eng uoret Blunkenb 5 112 00 be OppelnerPortl Comut 112 s0rItal Meridional b 68,120,80

a 81,00bz0Jura Simpl ky Westb o 83,2562 Pferdebahn Breslauer 7 144,750

Deutaohe Bisenb St Prior Siemens Glas In dustr 11 179,00b20
Breslau Warsohau Iiſeſ 65,25b2 r r tn r
Dortmund Grouau K r130,75b26Marienb Mlaweaw l 5 4 110 o e 113,00 h
Oetpreuss Sücdbahu 4ig 116,60b20
Saalbahn 48,100,500Welmar Gera 4

Berg werks u Hätten Ges
92,00B JAnhalter Kohlenwerke 4 h

Baroper Walzwerk o 868,500Auslänud Bisenb Stamm u Berzelius 9 122,000
Stamm Prior Aktien d Bergw G TConsol Marie oar e 59 Duxer Kohlen kou 12 182,58b26

Ital Meridiouagux 68 120,255 igonkiret 460 500do Mittelmeerhb stfr 62 98 80b2 Golsonkireh Gueastahl
Georg Marieu St A 5 64,406Deutsohe Bisenvb Prior Oblig do St Pr 4 687,506

Kainr Iudw 75 76 785 4 larzer Eisen w Kkonv 0
do v 1690 s 101,200 do do St Pr 0 155 95

Ostpreuss Südbahn 4,101,80b Hugo Bergwerk 7 II66 80bs
bahn s lnowraszlaw Steinsalzb 1 42,500eimar Geraer 4 e Kattowitrer 8 136,9064V 4 XKönigiu Alarienhütte e 6562,809

König Wilhelm 3Bisgenb Prior Obligationen do 8t Pr 8 182,106
Leopoldsgrub Edderite 4 i 89,00b20e iel Sr 3 e 7e Uheinisohe Siuhl Ii0 O 8 166,00e

Lemberg Czernowitzer 4 94,0060r 3 90,40beB Oblig v Indust u Berg Ges
do Ergänrungsn 8 88,40B AIIg Eleſitr Geseſſesch T 102 25620
do Gold Pr 4 102,600 IAschersleb Kaliwerke 6 105,100

Oesterr Lokalbahn 4 1101,75b26 Bochumer Gussstahl 4
do Nordwestbahn 6 105,800 Dessauer Gas 4 l

8üdöseter Bahn Lomb 3 67,756 Dortmunder Union 5 I110,750
do Obligationen 5 106,800 Gr Berl Plerdeb I u II 4 100,50b26

Vngar Nordosthahn 5 IIamb Packetfahrt 4 1151,c0b
do do Gold O 4 e NLaurahütte 4 104 50do Eisenb Silb A 4 h 98,750 Naphta Obligationen 6

Iwangorod Dombr gar 5102,7062 Norddeutscher Lloyd 4
Kosl Woronesch Obl 4 88,206 Oberschl Eisen Ind a 102 9063
K Chark Asow Obl 4 88,400 v Tiele Winkler 4 101,750
Kurek Kiew 4 I 89,00 b Westf Gruben Verein
Mosco Kurek 4 93,40B IZoologischer Garton 56

Börse zu IIalle am 1 November
Preise mit Ausschlusse der AMlaklergebühr für 1000 kg uotto

Welzen ruhbig 112 126 alter und feinster märkischer
über Notiz Rauhweolzen 114 121 M

Roggen fest 117 120 M
Gerste ruhig Brau 135 155 feinste feinfarbige bis

167 Futtergerste 92 110 DI
Haféer ruhbig 120 136 II
Mais amerikan Mixech M Donaum als 110 115 d
Raps M Sommeérrühbsen M ErbsenViktoria flau 150 170 M
Sämmtliche vorstehende Produkte in feuchter

Beschaffenheit wesentlich billiger
Preise für 100 kg netto

Kümmel uusschl Sack N Stärke einschl
Fass Halles che prima Weizenstärke 32,00 34,00 nach
Qualität bezahlt Maisstärke einschl Fases 31,50 32,50 M
Linsen M Bohnen 18 21 M Kleesaaten
Mohn blau 32 34 D nominell grau M

Futterartikel ruhig Futterwehl 11,00 11,50 D
Roggenkleie 7,75 8,25 I Weizenschalen 6,50 bis
7,00 M Weizengrieskleie 6,50 7,00 M Malzkeime
helle 9,50 10,00 dunkle 7,50 8,50 M Oelkuchen
10,50 11,00 M

M a z 25,50 27,50 M Räböl M
Petroleum 1950 M Solaröl 0,825/309 11,50
in 10,000 Liter Proz still Kartoſſel mit 50 D

Vorbrauchsabgabe 51,40 mit 70 àJl Verbrauchsabgabe
31,70 Rüben N

Weizenmehl 00 brutto inel Sack 19,00 20,50 M R nmenhl 01 brutto ivel Sack 16,00 17 00 M oo t Foss en

Getreiäse
Hamburg 31 Okt Weizen leoo fest holsteinischer toco

neuer 125 128 Roggen foco fest mmecklenburgischer loco neuer 120
124 russ loco fest loco neuer 73 76 Hafer fest Gerste fest

Stettin 31 Okt Weizen loco fester neuer 113,03 125,00 per
Okt 126,00 per April Mai 132,00 Roggen loco kester 110 112 per
Okt 112,50 por April Mat 118, 0 Pomm Eafer loco 100 113

Breslau 31 Okt Roggen per Okt 112,00
Pest 31 Okt Welzeu behauptet per Sept Okt 6,25 Gd

,30 Br per Frühjaur 6,71 Gd 6,72 Br Roggen per IIerbet 5,35 Gd
5,490 Br per Frühbſahr 5,70 Gd 5,71 Br IIater per Herbst 5,93 dd 5,97
Br per Frühjahr 6,03 Gd 6,04 Br

W

rer r rHambur 055 er F Fruet
Z e erieb 31 k Sohlu sber

W Zneker matt Nr 3 per 190 kg per Okt 7
erg Loudou 31 Okt 969 Javazuoker loco 13 ruhig Räben Roh

zuecker loco 9 kesnt
Kafſtee

Hamburg 31 Okt Kaffee fest VUmentz 00 Baoxk
Hamvurg 31 OKt Berleht der Hamb Firma Joewioh a Comp

Kaffee good average Sanlos per
63 per Mai 62/, Behauptet

Hamburg 31 Okt Nnchmittagaberloht Good average Santo2
kt pr Der 67 pr März 63 pr Mai 62, Sechleppendpr

nern rn

1

Ruhig
Rohbrueker i 680 W 3 33

an April 28,26 per März Juni 28,75 per Nov 27,50

kt por Der 67 per März

r Tompe rHamb Firma Joewioh a Cowp a nn o r 6 März 79 F str m gen n per R 3 h eo ordiuary 60
Spiritas

Steittin 3t Okt Splritus loco behauptet mit 70 Al Konsgm
eteuer 31,00 por Nov Dez

Dawburg 31 Okt Spirlins behauptet per Okt Nov 19 Br
per Nov Dez I9 Br per Dez Jan 19 Br per April Alai 197 Hr

Breslau 31 Okt Spfritue por 100 107 ex el M Ver
h per Okt 469,60 do do 70 M Verbrauchsabgaben per

e 3 J O ON orähnausen Okt Privatn otirunx Branntwein 45 Vol
per 100 n ohne Fass ab Brennerei 58,59 0,50 desgl 40 Vol
53,50 55

Posen 31 Okt Syiritus loco ohne Fass S0er 409,29 do loeo

per April Mai

DHamburg 31 Okt Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firms ohne Fuss 700r 29 69 Sinn
Joswich u Comp Katfee good average Santos per Nov 69/, per Der
68 per März 64 Fest

11 Ziehung der 4 Klaſſe 191 Königl Preuß Lotterie
i 81 Oktober 16894 VormittagsNur die h 6 Mert nd den beirefeuden Nummern

in t e efüSe
199 470 200 348 716 45 5000 49 96 346 300 918 1319 26426 60 77 557 95 714 841 r 104 i c 7

87 822 64 66 942 15 156 87 237 429 9 695
4139 73 257 311 417 3000 559 640 830 5689 956
321 438 300 533 85 682 758 869 92 930 35 7046 66 101 13 394 45
654 767 915 45 8002 26 182 881 585 647 815 81 933 34 9191 300 64
417 34 786 877 939

19048 108 62 500 91 348 61 447 73 300 641 50 702 937 89 11059
211 3000 615 27 713 300 1 309 88 682 674 1500 755 81 811
57 916 13197 287 404 23 605 98 725 809 930 96 14007 775 834 986
150959 114 91 206 90 353 914 16003 37 70 107 9 339 520 674 730
17240 460 3000 545 789 855 58 18000 35 56 112 13 500 19 300 58
300 66 79 268 77 500 615 83 19031 240 8

29110,25 61 284 408 60 3000 643 759 991 500 1067 207 383
446 80 564 91 820 75 98 909 16 22017 86 102 225 65 93 319 498 607
26 765 952 23159 236 t 58 433 951 75 95 103 470 300755 888 919 79 25205 17 22 82 320 96 488 500 91 598 967 2602
124 337 419 500 27001 150 258 99 315 548 608 67 793 28037 185
217 43 303 30 622 91 781 20022 800 28 128 34 263 357 518 300
668 300 752 83 86 832

830003 7,168 229 32 302 434 706 827 500 919 31031 121 500
334 98 405 3000 502 31 705 993 32057 59 60 339 670 716 19 844 969
s3322 44 682 706 801 992 34036 61 300 149 484 3000 511 761 918
3502 63 139 545 78 733 56 66 214 97 695 994 37136 74 515
45 680 3000 38011 1086 319 300 501 97 758 930 500 45 47 39015
105 647 57 786 816 1500 32

112001 56 69 122 310 36 469

Parise 31 Okt Sechlussbericht Spiritus ruhig por Okt 31,75
per Nov 2,25 per Nov Dez 32,25 per Jan April 53 25

9 764 830 912 113118 204 15 4365 640 44 46 73 908 11 114029 109 292 325 65 76 407 849
178 15075 1500 77 331 71 416 658 715 994 116180

3180 884 117095 380 523 899 50 917 46 67 77 118604
16 308 97 473 642 67 738 848 906 119070 315 492 530

129012 18 20 35 78 125 53 201 337 1700 79 465 604 716 43 53
847 121168 380 726 835 122087 118 56 2 e 1230599 297 320 486 583 2403 T c6 300 987 t265 620 3000 42 787 940 i 135 500 42 69 79 300 228 58 e
128033 85 8001 28 265 816 415 1200 714 1800 96 842 59
128020 11640 363 566 83 686 h28 1e 89 782 925 129142 56 264 454 79

66 168 324 27 131004 301 1590 274 681 959 132095 67 126 47 440 60 t e r 433
71 133005,139 10 53 389 410 941 67 131069 99 156 209 90 705 838

e e 5 25 5 2 13 3 2ehe
1 632 740 878r 141102 9 46 300 64 83 99 211 82 329 48 736 8 e

13 1500 99 142187 241 330 32 3000 50 520 42 75 666 58 900 38
63 143013 140 283 546 500 647 723 87 876 967 77 144113 27 81
90 421 506 661 1 58 87 202 320 25 52 498 552 926 146031 88 359
577 629 727 32 73 77 85 94t 147058 500 373 512 3000 55 703 71
868 148048 124 407 733 887 88 149 25 164 331 39 533 825 76 965

150000 230 360 455 74 790 500 92 860 92 151036 500 73 154
314 500 54 414 21 506 646 740 65 914 152038 47 57 145 500 70 208
95 385 467 83 501 751 153181 230 326 498 618 1500 23 76 855 75
300 99 154268 510 644 797 155059 230 358 785 825 9 156412

67 568 500 751 157146 61 269 469 556 830 990 158157 222 9 54
624 55 99 719 57 864 91 159006 99 300 112 538 682 723 4440033 69 86 220 377 509 30 765 840 914 95 41128 323 68 467 3000 836 9

592 656 87 42033 249 76 505 19 662 750 898 99 913 43072 217 399
595 642 890 983 44052 56 339 562 784 91 819 500 915 83 95 45238
85 375 1500 613 15 717 3059 876 942 1500 49 46082 300 199 302
491 792 870 901 58 47111 444 597 699 704 982 48196 203 15 300 67
68 496 688 809 12 85 49053 158 94 225 44166 556 713 1500 35 903 12

50077 204 10 65 1500 459 743 47 98 881 38 3000 80 944 51167
279 381 84 640 805 52047 68 99 207 55 95 306 41 555 679 776 820
53022 3000 107 366 415 594 622 717 901 5 79 54006 15 96 137 255
475,709 35 858 981 89 55084 500 148 470 687 300 723 45 348 969
56178 483 519 3000 682 759 807 939 62 57051 398 567 671 811
58423 594 709 15 801 21 985 6509094 143 79 88 221 30 305 17 30
1500 565 669 973 74

60020 91 146 60 478 533 500 653 61005 24 114 21 206 442 729
382 62051 525 40 47 693 727 916 24 63025 56 75 84 113 246 380
410 23 559 72 82 611 59 803 946 64032 81 106 394 538 657 743 829

160041 65 153 65 94 255 65 300 415 36 65 75 660 76 300 80 908
101006 38 55 191 523 35 808 162077 114 60 323 139 93 6750 650
57 300 715 897 163347 412 62 92 608 23 70 937 W 77 91 164118
58 285 359 97 503 1500 621 733 860 927 165055 57 3000 61
217 327 607 33 97 763 300 942 5 166057 897 98 162 243 55
305 92 403 17 45 300 553 660 93 788 805 931 167098 t 230 48

1500 437 567 82 638 500 71 727 933 70 168220 359 411 500 20
93 615 772 169079 196 406 98 572 659 717 875 97 981 1500

170013 77 83 105 56 298 367 88 419 550 737 79 816 942 171016
224 419 715 876 172221 396 501 625 36 840 944 56 33 110
349 526 52 746 57 67 94 855 84 983 87 174040 153 800 562 78 740
83 912 25 175029 182 220 300 96 309 50 449 568 654 1500 756 940
176010 59 261 419 521 622 724 904 500 31 40 W 45 177274 331
462 500 300 19 62 92 714 28 970 71 86 178018 33 103 212 81 413
80 669 71 91 712 54 179028 96 185 331 1500 406 67 97 576 800

65063 324 476 96 66074 244 88 301 17 95 580 624 86 91 67069 965 803 22
144 706 15 25 835 78 82 68104 214 68 213 373 429 500 66 95 569 88
658 714 912 55 69060 170 222 466 584 998

70323 412 29 46 80 649 914 71000 114 79 220 316 576 815 500
28 50 72000 339 447 94 692 872 960 73113 20 304 32 39 90 479 625
3 725 944 74058 170 282 96 400 555 681 99 997 500 75016 270

623 38 876 908 77014 115 8 383 411 558 65 300 645 78193 407
93 626 757 826 500 75 930 7 24 80 902 29 70

80019 184 509 300 72 787 912 r 110 24 50 89 98 381 91
481 609 80 707 868 69 82029 52 7 z 550 638 85 83237 389 481
527 657 5 82 s 387 480 16 69 665 85219 50 500 40 74

7 877 978 86082 845 956 1500
980 88165 254 90 814 419 634 3000 996 89141 276 367 79 475

633 49 703 39 834
29105 357 61 465 638 789 826 48 45 300 91002 28 163 44 5är

326 28 798 92088 98 158 47 et 71 783 93018 28 500 1 1
300 473 955 65 94173 420 747 989 95029 98 247 352 6 53524 51 3000 857 58 92 96048 500 128 293 99 360 483 573 777 893
289 97217 521 98173 86 264 78 89 304 405 20 535 675 81 948 44
99090 103 55 346 665 747 90

100308 475 545 47 674 732 885 101115 71 359 412 3000 19 840
102019 500 192 405 754 103113 262 300 308 410 508 12 48 54 86
636 722 73 855 977
241 43 48
64 106005 59 62 198 319 98 1500 5
975 96 107119 21 76 99 98 243 335 423 72 620 58 1608035
51 809 66 88 434 538
71 500 76 77

110104 219 309 462 569 707 806 65 82

r 319 56 84 506 3000 91 910 40 69 76086 228 400 44 574 500

39 328
109402 613 873 949

111028 196 268 442 79

87017 42 302 411 87 792

8228 446 503 4 641 62 75 715 300 845 500 217014 10

180912 39 172 89 293 301 458 64 862 181017 101 236 74 348 500
61 73 527 642 182086 484 634 81 845 908 183048 183 389 97 44
184064 72 586 646 700 906 185114 87 229 53 569 715 27 97 831 902
186143 590 659 847 947 187 102 47 89 210 47 92 404 879 188042
70 183 297 370 400 529 659 710 23 897 957 86 1809061 151 366 505 654

90035 145 77 204 658 1500 704 38 75 851 191028 204 334
3000 457 522 44 861 933 86 192480 609 789 96 837 94 1093013 51

96 105 90 232 320 444 98 797 801 130 0 5 194664 744 867 195063
687 196028 138 232 313 500 66 641 63 828 v 11 19 27197047 75 94 126 296 377 422 44 641 849 92 916 108085 179 535 773
916 199354 653 722 67 835 60 64 500

200101 383 478 669 785 1500 871 949 h 102 8 885 571717 883 947 61 202012 109 44 216 3000 45 338 1 412 758
80 896 203063 219 83 1500 532 604 52 75 88 99 r 124 272
500 79 651 847 962 205065 109 456 76 601 724 46 208173 86 304 488
300 822 916 70 207084 1500 100 8000 38 225 o 22457 89 550 605 702 816 91 208014 114 422 951 6 065 199 830

47 53 490 500 569 675 730 47 85
210057 91 142 494 509 34 789 94 957 211009 51 185 38 77 228

327 472 573 703 16 87 930 212013 51 196 343 468 516 91 709 13 929
213160 209 60 364 443 85 732 822 908 45 214139 233 43 516 72 86
91 651 90 896 215039 99 113 85 355 86 404 559 632 36 210154

s 28 34559 720 889 906 218050 500 48 116 54 705 15082 148 46 81 258 405
506 500 602 76 938

220335 504 616 748 819 946 221035 158 92 387 42 45 55 59 405
57 63 85 521 705 1500 29 62 804 999 e 188223275 356 67 428 7060 49 96 845 986 84 224347 55 449 47 761 es
888 970 225203 26 607

11 Ziehung der 4 Klaſſe 191 Königl Prenuß Lotterie
Ziehung vom 31 Oktober 1894 Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den beireffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

18 64 622 826 950 1061 124 871 506 31 699 779 81 839 71 88 922
46 51 2001 126 52 210 44 706 42 84 818 65 8000 3507 4062 860
96 392 540 692 852 521 49 5034 36 286 389 473 607 13 78 99 759800
810 933 77 6121 71 800 802 52 545 600 37 801 77 928 34 7168 269
387 405 29 568 18000 76 703 33 75 830 908 8373 93 546 65 91 601
797 914 5139 70 202 827 300 69 456 617 52 784 805 906 38 86

10251 300 435 3000 587 786 76 813 1500 78 11175 219 36 569
800 33 12312 482 943 760 73 897 939 13004 106 326 32 70 482 800
685 760 17 872 14042 107 27 776 830 15 74 186 562 615 21 828
16269 364 70 96 521 639 722 97 907 12 17366 586 718 1500 966
1805 55 142 238 89 382 981 5000 19014 127 40 66 245 430 1800
638 756 88 801 905 47

20157 351 478 95 544 634 779 95 827 89 21091 163 439 510 619
207 45 57 22087 228 500 91 440 548 926 23028 314 491 541 52 609
74 86 776 88 817 71 914 24110 281 312 448 44 5800 63 66 82 546 63
713 300 36 48 69 980 25052 453 607 891 982 266083 259 87 339 71
462 580 601 877 908 27121 265 860 334 68 92 109 34 620 779 896
t 06 508 71 843 29082 55 114 215 806 34 517 1666 40e Si

30004 212 61 1500 64 66 315 402 705 849 65 1500 909 49 82
31066 3000 137 43 49 51 55 60 500 257 379 856 43 32002 88 158
233 1500 67 499 598 746 85 988 300 92 33157 531 8000 919 62
84037 39 133 218 415 546 685 705 822 8000 65 35047 998 1430 576
85606 771 869 953 36141 82 280 358 86 531 62 94 678 37108 273 432
697824 28 66 84 38007 122 30 241 485 717 38 819 906 39125 38
75 241 336 42 44 96 1500 400 25 77 500 822 71

40020 253 344 85 539 619 52 61 41024 34 346 71 87 495 707 39
811 20 990 420144 101 233 400 4 12 516 674 857 43021 57 44 156 497
524 51 998 44082 90 386 936 45001 162 72 305 500 40 519 666 726
833 46141 223 495 517 24 748 86 47094 500 131 201 447 565 87
778, 48259 460 577 78 97 657 714 29 83 957 49165 258 328 413 507
8 846 62 964 88

50185 88 714 95 51348 67 406 31 645 798 949 51 52305 426 512
621 23 300 64 758 852 59 941 53011 18 67 86 1500 92 98 118 34
42 236 98 407 544 76 92 616 91 959 54021 186 219 426 555 606 909
22 55181 243 356 501 825 971 56089 224 500 28 356 500 59 418
e

9 22 2 5 30 3 62e es22 2 443 590 621 714 915 29 61076 79 262 348 57 40424 34 57695 940 812 1500 925 62192 205 1500 di 8000 352 90 450
656 832 86 63007 282 56 90 181 800 672 820 800 77 87 938 300
64053 209 94 481 595 605 828 94 976 65148 305 1500 8 300 d07
728 36 66078 260 352 467 781 813 67087 99 108 89 1500 228 3000
320 475 553 675 793 68182 356 759 890 929 69215 752 858 59 992

70038 322 88 450 539 3000 89 619 57 3000 823 973 2 71121
209 e 703 995 72014 67 170 97 219 396 4107 527 31 629 977 300
73052 1300 217 21 46 51 342 43 437 41 75 97 525 99 601 21 1500 36
42723 5832 60 300 88 94 74436 300 593 605 818 906 93 75090 3000
161 39 72 300 583 6341 75 708 36 63 839 67 75 3000 944 76035 342
500 57 680 87 8014 26 954 77063 190 399 426 532 600 78111 300 35

417 903 628 72993 99 818 901 2 31 76 94 79019 135 365 308 28 422
522 737 65 99 876 968 83

80005 11 318 610 700 50 13000 70 905 3000 65 81071 122 284
347 429 300 613 71 951 56 68 82047 61 352 54 412 14 o 83511
17,504 968 84130 47 314 38 98 140 747 300 56 1500 85049 54
271 81 663 30 13000 40 858 500 85 86210 87369 512 606 52
712 814 15 500 16 55 88054 56 102 500 44 28 365 97 443 659 69
83 763 871 907 27 89010 98 155 618 83 754 300 75 920 49

8 145 301 419 52 526 1500 34 626 1500 39 300 722 39 924 53
9

9 281 1500 357 420 800 13 77 956 92231 319 468 501 67 612 18 58
1 685 93142 500 71 97 2i8 314 96 433 1500 581 70 738 918

4010 327 90 172 538 614 771 74 78 828 32 950 95073 118 500
359 411 50 668 514 905 500 63 64 96108 91 331 88 404 642 819

97272 402 748 981 98009 75 258 5977 79 94 154 63 619 59 787 49
878 99191t 99 719 22 60 69 859 900 24 76

100025 116 207 379 662 835 944 101124 260 369 93 471 629 300
219 25 13000 102254 539 677 85 3000 757 90 903 103053 63 136
318 81 579 758 90 872 996 500 104071 220 358 84 87 160 621 749

e103 920 872 74 1 809 986 39 18281 401 634 728 40
914 49 109002 49 89 122 247 68 396 461 88 642 49 86 92 876 964

911
87
44
237

c

106044 1500 50 360

110059 161 700 1500 75 111132 87 500 322 63 491 672 300
711 86 924 54 55 112183 385 402 63 81 556 833 900 113168 3007
210 18 305 83 566 76 300 631 96 873 949 76 83 85 114105 258 60
465 575 622 39 69 500 753 1500 115078 141 478 545 644 769 810
116107 76 225 89 500 517 789 954 117085 132 388 737 68 11 061
32 e 97 231 310 63 433 91 500 988 300 119236 309 48

9

120336 554 626 842 59 500 64 909 28 90 121016 368 437 713 66
68 122028 48 49 135 239 82 316 76 492 522 6145 779 854 69 903 123019
41 13000 227 67 342 500 85 500 611 65 887 914 42 57 124007 260
327 35 39 483 519 618 500 91 829 1500 73 928 1251531 54 62 76
500 201 35 44 55 375 78 452 509 300 26 793 877 126680 92 209 34

76 381 736 74 834 37 974 127148 89 402 87 575 88 628 65 3000 712
26 937 44 128087 254 1500l 353 444 60 659 500 129063 202 440
3000 649 711 967 81

130008 82 485 598 622 760 900 57 131215 341 408 87 686 713 382
57,990 132066 162 309 300 514 754 874 941 133021 54 247 368 767
827 14 134065 131 38 80 500 7 660 905 1500 49 75 91 135167 292
1500 357 426 588 3000 781 830 37 951 136056 57 72 279 325 512

26,39 61 674 956 92 137019 312 402 30 56 511 55 86 500 920 13000
138019 3000 41 298 360 406 520 59 791 1500 94 500 852 971 139044
189 412 524 768 868

140162 372 95 425 51 787 891 141255 87 332 852 416 1500 21
25 571 679 764 822 93 142179 250 80 493 700 500 528 970 143170
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172302 20 48 427,55 559 627 45 774 173081 87 243 950 560 67 629
907 88 76 174013 118 3000 211 313 433 502 87 621 67 712 175
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Weseler Geld Lotterie
32888 Gewinne 342 300 Mark 3000 5 00zur Vollendung der Willibroräj Kirche wie festgesetzt am

Freitag den 9 November 1894 2000 16000
Wesel den 9 October 1894 1000 10000in Wesel im Saale der Vereinigung unwiderruflich stattſindet Die Ziehung ist öffentlich und beginnt um 8 Uhr Morgens

Die Willibrordi Kirchbau Commission 20O 500 10004Besserer Boland Thomas 4 4 3 I I S 9Mit Bezugnahme auf obige a e empfiehlt und versendet Bern W 3 re w 3 I 9 O 3 0 s
29

s6 iAyerhllge e e e e Ter t a t n e See eegcggihen 9 r 40 4600
r Der Versand der Loose erfolgt auf Wunsch auch unter Nachnahme

Im Töchter JnkKünt Director Weiß Weimar
d e t Frichennnt a de mnggee gert ne rrhhere r rn

eitlichen wirthſchaftlichen elementaren wiſſenſchaftlichen ſprachlichenWer ter Geldlotterie und gelellſchaftlichen Intereſſen der geliwſtiaen Hausfrau und ſelbſt Haustelegraphen
e zum Anusbau des Thurmes u zur Vollendung der Reſtauration ſtändigen Perſönlichkeit werden Neujahr und Oſtern k Js einige

werden ſchnell gut und billigder Willibrodi Kirche in Weſel Plätze frei ad le geferti von wer

p n Deutschen Reichsstempol Dd jeder Bestellung 80 Pf für Porto und Gewinnliste beizufügen Jedes Loos trägt den I 3 um h r 1 O
Ziehnng am 9 November 1894 8

Looſe à 3 Mark Liſte 30 Pfa extra ſind zu haben bei
S Otto Hendel Buchhandlung Markt 24

h

i Ausführliche Proſpekte Ju mee r dito Dann10000 d 300 a v i rofte Ulr afze SJul Soeding V d Heyae Hoerde i V
38 Maſchinenbau Anſtalt und Keſſelſchmiede Möhela Decorationent

für
Wohbnungs Dinriehtungen

Solido Arbeit Billigste Preise
e Geschmackrolle Waaren S

Gebr Bethmann
Halle aS

Gr Steinstrasse 79 e

Liegende Ausziehkeſel

S kchende Aöhreukeß
e bis 30 am Heizſi auf

e aS 59

el
rGrößere Shrenteſe e

n un e
in kurzer Zeit lieferbar

S Breis liſtennnentgeltlich e
betr d Hyt Gew der Weſeler Schneidemühler u Almer Fotterie

Ziehung ſchon am 9 November 1894
S Hbriginalloose à 3 k Porto u Liste 30 Pfg
Dret Loose inel Porto u Liſten K B 50 empfiehlt und verſendet
Z Heintze Wittenberg Bez IIalle

Tand wirthſchaftliche Puchkührung
e 1 5des landwirthſchaftlichen Central Vereins der Provinz Sachſen

Uebernehmen die Einrichtung Regulirung Abſchlüſſe und laufende
Führung n gricsaetsvüchern in vorſchriftsmäßiger Ausführung kurz klar
und überſichtlich

Anterricht in der Buchführung Amts und Gutsvorſteheri Geſchäften Dünger und Fütternngslehre Boden
kunde 2e wird gründlich ertheilt Nach Beendigung des Curſus Stellennach
weis Proſpect durch die landwirthſchaftl Lehranſtalt Halle g d
Masgdeburgerſtraſe 4 Vom 15 November Leipzigerſtraſze 53

Die Dirertion
Riad Ahelmann Dr Otto Och

W n dFrauewlndustrie u Kunstgewerbe Sehnles
Handnarbelt Lehrerinnen Seminar

Töchter Pensionat
Halle a Heinrichstrasse I

Unterrichtstächer in Kursen für Handnähen Kunsthandarbeiten Muster S
zeichnen Maschinennähen Waschezuschneden Schneidern Putzmachen
Buchführung Dentsch Litteratur und fremde Sprachen

In dem vorzüglich empfohlenen Pensionat werden
zum Januar einige Plätze frei

Auskunft Prospecte tranco durch die

La o n 12 r 3 rVorsteherin Fr Elise Gehrts Wildhagen

7 e e e zS

StahlanzerGeldſſr

feuer all und diebesſicher
empfiehlt ſehr preiswerth a

a S D Petaol4 Geldſchranukfabrik
Magdeburg Knochenhauerufer 19

Größtes Lager aller Arten ſu
Pölkcherwaaren

G Zander Gr Klansſtraſze 12

Damentuch
Ia Qualität in neuesten Farben
zu eleganten Promenadenkleidern und

ad Regenmänteln Billarädtueh ung
moderne Anzagstoſſe f Herren
und Knaben versende jede Meterzahl
zu Fabrikpreisen Proben franco r

v 7Max Mieomer an r
ent ennesten

Mandarinendaunen
das Pfund k 2,85

übertreffen an Maltbarireit und groß
artiger FulIKvaft alle inländiſchen Daunen
in Varboe r den Riderdannen

J garantirt neu und beſtens gereinigt 3 Prd
zum gröbasten Oberbett anusroiehend TauſenbevonAnerkennungs
er Verpa t wird nicht berechnet

erſand nicht unt 8Pfd geg Nachn von der

erſten Bettfederufabrik
mit elertriſchem Betriebe

Gustav Lustig
BERIAN Prinzeustrasse 46

S Abgabe beliebiger
S Maaße an Jedermann

Tuch u Buchkskinſtoffe
e

für Feſtkleider für Strapazierkleider
S in modernen Farben modernen Geweben u gediegener dauerhafter Qualität

ſpeziell zu jedem Kleidungsſtück paſſend gute ſtrapazierfähige Mittelqualität
S blau braun und ſchwarz Cheviot 6,80 per Meter

Muſter portofrei Reelle ſorgfältige Bedienung billige Preiſee Stebrüder Dold Tuchfabrikanten
Villängen bad Schwarzwald

e S e u e e c7 r

J 7 e e ee e

Einen neuen Winker Anzug
nebſt Aeberzieher

erhält man

für 30 ſennmtge
durch Aufbürſten des alten ſchäbig oder fleckig gewordenen mit7 Mi ch J R Kapparate 7 Modler s Renovat mit der Fahne
für helle dunkle und farbige Stoffe Kein Aufbügeln nöthig

Neue und gebrauchte Appargte ſtets vorräthig Erfolg beiſpiellos ad SLager ſämmtlicher Armaturen und Erfatztheile Jn Flaſchen à 30 und 50 Pfg zu haben in den DrogenhandlungenNmändernugen u Reparaturen werden ſchnell u fachgemäß ausgeführt von Seimbold Co, Leipzigerſtr 104 E Jentzſch Kipeigerſte b e

2 G Ostvald Geiſtſtraße 32 M Waltsgott Gr ÜlrichſtAngust Hose Herm Graeger NMaohf e e Waltögott St ürſcſttaße
Geiſtſtr 55 Halle ae gegenüber der Adieravpotheke r e e e

Freitag den 2 Novbr erhalten
wir in großer Auswahl

belgiſche Pferde
Geh StrrehMerſeburg ad

S

Die beste Veder ist
r 5

e
r e t75 e ee e cerc c e h

z nCohburger Bierhalle
en Gr Steinſtr 14 Eing tenS Tonnerstag den I November 2

Die Expedttlonen der Saale ZeltunGroßes Schlachtefeſt vv 7 r 7 eeurhantn nErgebenſt ladet ein Birkenstock Markt 24 Waagegebäude

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt
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